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Verleihung eines japanischen Ordens an  
Herrn Bürgermeister Josef HEYES 

(Staatsangehörigkeit: Deutschland) 
 
Für seine großen Verdienste um die Verbesserung und Förderung der deutsch-japanischen 
Beziehungen wurde Herr Josef Heyes, Bürgermeister der Stadt Willich, am 29. April 2011 
von der japanischen Regierung mit dem „Orden der Aufgehenden Sonne am Band, goldene 
Strahlen“ geehrt.  
 
Josef Heyes erhält die Auszeichnung am Freitag, dem 8. Juli 2011, um 12 Uhr in Anwesenheit 
zahlreicher geladener Gäste aus den Händen des japanischen Generalkonsul Kiyoshi 
Koinuma. Die eigentliche Zeremonie erfolgt in geschlossenem Kreise, doch laden wir 
Fotografen der lokalen und regionalen Medien sehr herzlich zu einem Fototermin am 8. Juli 
um 11.45 Uhr in die Residenz des Generalkonsuls (Düsseldorfer Str. 37-39, 40699 Erkrath) ein. 
 
Seit 1978 ist Josef Heyes (geboren 1948 in Willich) Mitglied der CDU, vertritt diese seit 1979 im 
Stadtrat von Willich und hatte lange Zeit den Vorsitz des Wirtschafts- und des Werks-
ausschusses inne. Über viele Jahre war er Stellvertretender Bürgermeister, 1994 bis 1995 dann 
letzter ehrenamtlicher Bürgermeister der Stadt. Seit 1999 ist er hauptamtlicher Bürgermeister 
von Willich und wurde in den Wahlen 2004 und 2009 in diesem Amt bestätigt. 
 
Seit langem fühlt sich Josef Heyes Japan verbunden. Während seiner drei Japanreisen (2001, 
2004 und 2005) hat er gezielt japanische Behörden sowie japanische Unternehmen besucht, 
die eine Niederlassung in Willich haben, und weiter für den Wirtschaftsstandort Willich 
geworben. Aufgrund seines großen Einsatzes hat sich die Zahl der japanischen Firmen in Willich 
stetig erhöht und beträgt derzeit 25. Herr Heyes engagiert sich für einen intensiven 
Meinungsaustausch und rege Kontaktpflege, beispielsweise durch regelmäßige 
Firmenbesuche, Einladungen zum Willicher Wirtschaftsfrühling, zu Unternehmerabenden und 
Fachveranstaltungen. Auch ermöglichte er japanischen Studenten Praktika in Willicher 
Firmen und organisierte Homestay-Aufenthalte für Japaner in Willicher Familien. 
 
Zugleich setzt sich Herr Heyes seit 2000 in vielfältiger Weise dafür ein, das gegenseitige 
Verständnis zwischen Deutschland und Japan zu vertiefen, japanische Kultur vorzustellen 
und den japanischen Bürgern die deutsche Kultur und Lebensweise näher zu bringen. 
Hierzu zählen Treffen auf Bürgerebene, verschiedene Veranstaltungen zur deutschen Kultur- und 
Lebensweise und lokale Brauchtumsfeste (Spargelstechen, Allgemeines Schützen- und 
Heimatfest etc.), aber auch Veranstaltungen mit Japanbezug.  
 
Dieses große und vielfältige Engagement trägt seit vielen Jahren zur Entwicklung und 
Intensivierung der freundschaftlichen Beziehungen zwischen beiden Ländern bei und soll 
durch die Verleihung eines japanischen Ordens adäquat gewürdigt werden. 
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